
Aufnahmeverfahren in den Arbeitskreis Kinder- und Jugendurologie der 
Akademie der Deutschen Urologen 

 
 

A) Initiative: 
 

1. Die Bewerbung zur Aufnahme in den Arbeitskreis stellt immer eine 
Eigeninitiative dar. 

 
 

B) Voraussetzungen / Bewerbungsunterlagen: 
 

1. Anschreiben mit ausführlicher Eignungsbegründung, unter Einschluss 
geplanter Projekte oder Ziele, die durch die Mitarbeit im Arbeitskreis 
Kinder- und Jugendurologie der Akademie der Deutschen Urologen 
realisiert werden können. 

 

2. Empfehlungsschreiben des Chefs, wenn noch im Angestelltenverhältnis. 

 
3. Empfehlungsschreiben mindestens zweier aktiver Mitglieder des

 Arbeitskreises Kinder- und Jugendurologie der Akademie der Deutschen 
Urologen. 

 
4. Lebenslauf 

 
5. Nachweis einer kinderurologischen Expertise in den letzten 4 Jahren: 

 
a) Publikationsverzeichnis 
b) Weiterbildung 
c) Operationskatalog 

 

C) Aufnahmekriterien: 
 

1. Einsendung der vollständigen Bewerbungsunterlagen an die DGU 
und die/den Vorsitzende(n) des Arbeitskreises Kinder- und 
Jugendurologie. 

 
2. Aktive Involvierung in akademische kinderurologische Programme 

(Publikationen (peer reviewed journals), Abstracts und Präsentationen auf 
nationalen und internationalen Kongressen, Durchführung von 
kinderurologischen Veranstaltungen etc.). 

 

Beispielweise: 

 
2-3 Publikation zu einem kinderurologischen Thema, 

 
Ausrichten einer kinderurologischen Veranstaltung in den letzten 4 Jahren 

 
oder mindestens 3-5 kinderurologische Präsentationen im Rahmen eines 
kinderurologischen Kongresses oder einer kinderurologischen Sektion 
nationaler oder internationaler Kongresse. 



 

3. Nachweis kinderurologischer Fortbildungsbereitschaft in den letzten 4 
Jahren. 

 

a) Teilnahme an nationalen und internationalen 
kinderurologischen Veranstaltungen. 

 
b) Erwerb von 25 kinderurologischen Fortbildungspunkten in 

mindestens einem Jahr. 
 
 

4. Strukturierter Op-Katalog: 
Insgesamt mindestens 250 kinderurologische Eingriffe / plastisch 
rekonstruktive Operationen (ohne Zirkumzisionen), aufgeführt nach: 

 

Operative Prozeduren an Nieren, dem oberen und unteren Harntrakt, dem 
externen Genitale, endoskopische Prozeduren (inklusive Laparoskopie), 
diagnostische Prozeduren und kleinere Prozeduren inklusive 
diagnostische  Endoskopie, Ultraschalluntersuchungen und 
urodynamische Untersuchungen. 

 
 

D) Ablauf des Aufnahmeverfahrens: 
 

1. Einreichen der Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form (PDF-file) 
an die/den Vorsitzende(n) des Arbeitskreises und im unterschriebenen 
Original bei der Akademie der Deutschen Urologen. 

 
2. Prüfen der Unterlagen durch die/den Vorsitzende(n) des Arbeitskreises. 

  

3. Verschicken der Bewerbungsunterlagen per Email an alle Mitglieder des 
Arbeitskreises Kinder- und Jugendurologie. 

 
4. Bei Einwänden einzelner Arbeitskreismitglieder sind diese durch 

Vermittlung der/des Arbeitskreisvorsitzende(n) durch den 
Bewerber auszuräumen bzw. zu klären. 

 
5. Abstimmung per Email innerhalb der nächsten 6 Wochen nach 

Versenden der Unterlagen. 
 
6. Bei positiver Zustimmung durch die Mehrheit der Arbeitskreismitglieder 

erfolgt Aufnahme als neues Mitglied zum Beginn des nächsten Jahres 

als aktives Mitglied des Arbeitskreises. 
 
7. Mit der Aufnahme verpflichtet sich das neue Mitglied einen Vortrag zu 

einem seiner Forschungsthemen oder klinischen Themen im Rahmen 
der folgenden Jahrestagung des Arbeitskreises Kinder- und 
Jugendurologie zu halten. 


